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Änderung der Abschläge
Änderung der Abschläge für Wasser- und Abwassergebühren ab dem 2.
Quartal 2018aufGrundGebührenanpassung zum1.5.2018 (Beschlussdes
Gemeinderates vom 24.4.2018)
In den nächsten Tagen erhalten alle Hauseigentümer/Hausverwaltungen
neue Abschlagsmitteilungen zugestellt. Die Abschläge wurden entspre-
chend der neuen Gebührensätze angepasst, um höhere Nachzahlungen am
Jahresende für den einzelnen Gebührenpflichtigen zu vermeiden. Die neu
berechneten Abschläge sind erstmals zum 30.6.2018 zur Zahlung fällig. Wir
bitten um Beachtung! (Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Kern, Tel.
611-175, oder Frau Stein, 611-176, wenden.)
Ihr
Eigenbetrieb Wasserversorgung Denzlingen
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Denzlingen

Abgestellte Fahrräder
Abgestellte, fahruntaugliche Fahrräder im Bereich des Bike & Ride-Park-
platzes beim Bahnhof
Leider stehen immer wieder fahruntaugliche Räder im Bereich des Bike &
Ride-Parkplatzes beim Bahnhof. Mitarbeiter der Gemeinde haben die dorti-
gen (vermutlich herrenlosen) Räder überprüft und mit einem roten Aufkle-
ber versehen. Die Eigentümer dieser fahruntauglichen Fahrräder werden
von der Gemeinde Denzlingen, Ortspolizeibehörde, aufgefordert, ihre Fahr-
räderbis spätestens08.06.2018vomParkplatzbeimBahnhof zuentfernen.
NachAblauf der Fristwerden die zwischenzeitlich noch nicht entfernten und
somit als „herrenlos“ betrachteten Fahrräder, wie angekündigt, von der Ge-
meinde Denzlingen bis zur nächsten öffentlichen Versteigerung in Verwah-
rung genommen und dann versteigert bzw. je nach Zustand verschrottet.

Bürgersprechstunde im Mai 2018
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:
Dienstag, 29. Mai, von 9 bis 10 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Mittwoch, 30. Mai
Graue Abfallgefäße (35-Liter- bis 1,1-Kubikmeter-Behälter)

Denkmalschutzpreis Baden-Württem-
berg 2018
DerSchwäbischeHeimatbundundderLandesvereinBadischeHeimatver-
leihen mit Unterstützung der Wüstenrot Stiftung einen Denkmalschutz-
preis für beispielhafte denkmalpflegerischer Leistungen wie Erneuerun-
gen, Sanierungen oder Renovierungen, die Privatpersonen an ihrem his-
torischen Eigentum in Baden-Württemberg erbracht haben.
Die Verleihung des Denkmalschutzpreises soll die Personen ehren, die be-
sonderePflegeundErhaltunganhistorischgewachsenenErscheinungsbil-
dern erbringen und somit ein Stück Geschichte erhalten. Hierbei werden
sowohl handwerklich solide Lösungen bewertet als auch moderne Akzen-
tuierungen, wenn dabei das historische Gesamtbild bewahrt und das Kul-
turdenkmal pfleglich behandelt wird.
Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich private Eigentümer. Hohes per-
sönliches Engagement ist ebenso wichtig wie das denkmalpflegerische

Handeln und wird mit einer Urkunde, einer Plakette zum Anbringen am
Gebäude sowie einem Geldpreis in Höhe von je 5.000,00 Euro honoriert.
Es werden bis zu fünf Preisträger ausgezeichnet.
Die Bewerbung sollte neben Bildern des Gebäudes und der Bau- und Res-
taurierungsgeschichte auch Planungsunterlagen enthalten sowie eine Be-
schreibung des Nutzungskonzepts und die Angabe von verwendeten Ma-
terialien, Techniken sowie eine Darstellung neuer Gestaltungselementen.
Die Preisträger werden von einer Jury, bestehend aus 8 Vertretern der aus-
schreibenden Vereine, des Landesamts für Denkmalpflege und des Städ-
tetags Baden-Württemberg, ermittelt.
Ansprechpartner:Schwäbischer Heimatbund, Weberstraße 2, 70182 Stutt-
gart, Telefon 0711 / 239420, Fax 0711 / 2394244, E-Mail: shb@denkmal-
schutzpreis.de, www.denkmalschutzpreis.de.
Bewerbungsschluss ist der 31.05.2018.

Beratungsangebot für Frauen
Kostenloses Beratungsangebot für Frauen zu allen beruflichen Fragen am
Mittwoch, 13. Juni, und am Donnerstag, 21. Juni, in Emmendingen.
Durch die Unterstützung des Landkreises Emmendingen konnte das kosten-
freie Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher
Oberrhein ausgeweitet werden. Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet zu-
sätzlich zu der Beratungsmöglichkeit in Freiburg auch in Emmendingen Ter-
mine an.
Die Kontaktstelle Frau und Beruf unterstützt Frauen bei der Umsetzung ihrer
beruflichen Pläne.
Wer Fragen zur beruflichen Orientierung, zum Wiedereinstieg, zur Neuori-
entierung, zur Berufswahl, zur Aus- und Weiterbildung, zur Stellensuche
oder zur Bewerbung hat, kann sich bei der Kontaktstelle Frau und Beruf be-
raten lassen.
Nächste Beratungstermine in Emmendingen:
Mittwoch, 13. Juni, von 8.30 bis 13 Uhr;
Donnerstag, 21. Juni, von 14 bis 18 Uhr.
Bitte anmelden bei:Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein, Telefon 0761 / 2011731, E-Mail: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de.
Beratungsort: Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen,
Schwarzwaldstraße 4, 79312 Emmendingen, Besprechungszimmer 136 (1.
OG).
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle Frau
und Beruf unter: www.frauundberuf.freiburg.de.

„Yoga auf und mit dem Stuhl“ –
ein Angebot für alle Altersgruppen
Ab Donnerstag, 7. Juni, findet ein „Yogakurs auf und mit dem Stuhl“ im
Stadtteiltreff „menschpaulus“,Dahlienweg22 inEmmendingen,unterder
Leitung von Susanne Laubengaier (zertifizierte Yogalehrerin) statt. Eine
Auswahl wohltuender Yoga–Haltungen und entspannender Atemübun-
gen werden auf und mit dem Stuhl geübt. So können Menschen aller Al-
tersgruppen und mit unterschiedlichen Bewegungsmöglichkeiten mitma-
chen. Es werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt.
Das praktische Üben im Hatha-Yoga führt zu einer Sensibilisierung körper-
licher Empfindungen. Über den bewussten Umgang mit dem Körper wer-
den ganzheitliche Erfahrungen möglich.
Der Kurs findet an vier Donnerstagen jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr statt
(am 7. und 14. Juni und am 5. und 12. Juli). Der Unkostenbeitrag beträgt 3,50
Euro pro Termin. Es wird um eine Anmeldung gebeten.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, Telefon 07641 /
9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendingen.de,
Öffnungszeiten: mittwochs 11 bis 15 Uhr, donnerstags 14 bis 17.30 Uhr.
Diakonisches Werk Emmendingen

Mit Orientierung und Mobilität wieder
teilhaben am Leben
Einladung zum Offenen Treffen der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH) - Regionalgruppe Baden.
Sie sehen so schlecht, dass Sie sich nicht mehr auf die Straße trauen, den

Fortsetzung auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der 
Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr und 15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Öffnungszeiten in der Sommersaison (Mai – September):
Hallenbad und Freibad: Montag – Sonntag 9.00–21.00 Uhr 
Donnerstags bereits ab 6.15 Uhr, bei ausreichendem Tageslicht. 
Das Freibad wird bei Dunkelheit geschlossen.
Sauna: Montag Damensauna 13.00–22.00 Uhr. 
Dienstag 13.00–22.00 Uhr. Mittwoch geschlossen. 
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr 
Sonntag 10.00–22.00 Uhr 
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende 
Auskunft unter Tel. 07666/937935-10

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen an öffentlichen 
Straßen und Verkehrsflächen
Es kommt immer wieder vor, dass Zweige von Bäumen sowie Hecken und 
Sträucher auf privaten Grundstücken über die Grundstücksgrenze hinaus 
in öffentliche Geh-/Radwege und Straßen hineinwachsen. 

Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz Baden-Württemberg sind die Eigentümer 
und Bewirtschafter von Grundstücken, die an öffentlichen Straßen, Geh-
wege und Verkehrsflächen angrenzen verpflichtet, ihre Anpflanzungen 
so zurückzuschneiden, dass sie nicht über die Grundstücksgrenze hinaus-
ragen und somit die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht beein-
trächtigt wird. 

Das Grün  darf die Sicht auf Ampeln, Verkehrszeichen oder Straßenbe-
leuchtung nicht nehmen. Anpflanzungen müssen so zurückgeschnitten 
sein, dass die Verkehrszeichen von allen Verkehrsteilnehmern rechtzei-
tig wahrgenommen werden können. Im Bereich von Sichtdreiecken an 
Straßenmündungen sind Anpflanzungen auf die maximale Höhe von 
80 cm ab Straßenniveau zurückzuschneiden, damit in diesen Bereichen 
keine Verkehrsgefährdungen entstehen und die Sichtverhältnisse im 
Einmündungsbereich nicht eingeschränkt sind. Des weiteren regeln die 
straßenverkehrsrechtlichen Bestimmungen, dass entlang von Geh- und 
Radwegen bis zu einer Höhe von 2,50 m und im Bereich von Straßen bis 
zu einer Höhe von 4,50 m keine Pflanzen bzw. Äste in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen dürfen (siehe nachfolgende Grafik).

Bei gravierenden Fäl-
len ist die Gemeinde 
verpflichtet, die ent-
sprechenden Grund-
stückseigentümer an-
zuschreiben. Wir wei-
sen darauf hin, dass 
bei Nichtbeachtung 
Grundstückseigentü-
mer verantwortlich 
gemacht werden kön-
nen, sofern, es bei ei-
nem nicht erfolgten 
Rückschnitt zu einem 
Unfall kommt. 

Bei der Freihaltung von Geh-/Radwegen und Straßen sind während der 
Vegetationsperiode vom 1. März bis 30. September die Bestimmun-
gen des Naturschutzgesetzes zu beachten. Nach § 29 Abs. 3 Ziff. 1 Natur-
schutzgesetz ist es in dieser Zeit verboten, Hecken, lebende Zäune, Bäu-
me, Gebüsche und Röhrichtbestände zu roden und abzuschneiden oder 
auf andere Weise zu zerstören. Ein maßvolles Zurückschneiden kann 
jedoch erfolgen, wobei darauf zu achten ist, dass freilebende Tierarten, 
insbesondere brütende Vögel, nicht beeinträchtigt werden.

Hinweis:

Das Schnittgut kann freitags von 13–17 Uhr und samstags von 
9–14 Uhr beim Grünschnittsammelplatz im Gewann Mattstein ab-
geliefert werden.
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Apotheken-Notdienst: Der Not-
dienst der Apotheken erfolgt im täg-
lichen Wechsel. Dienstbereitschaft
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
Mittwoch, 23.5., easyApotheke Em-
mendingen, Freiburger Str. 4, Em-
mendingen, Tel. 07641/954280. Apo-
theke im Kastanienhof, Alte Bun-
desstr. 27, Gundelfingen, Tel.
0761/580508. Apotheke im ZO,
Schwarzwaldstr. 78, Freiburg, Tel.
0761/8887979. VitaVia Apotheke am
Glashaus, Rieselfeldallee 39, Frei-
burg, Tel. 0761/45687750.
Donnerstag, 24.5., Stadt-Apotheke,
Lange Str. 37, Waldkirch, Tel.
07681/479110, Fax 4339. Fontane-
Apotheke, Bugginger Str. 54, Frei-
burg, Tel. 0761/41703. Holzmarkt-
Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255,
Freiburg, Tel. 0761/31321.
Freitag, 25.5., Bürkle-Apotheke,
Schillerstr. 19, 79312 Emmendingen,
Tel. 07641/42301. Schwarzwald-Apo-
theke Simonswald, Talstr. 36 a, Si-
monswald, Tel. 07683/794, Fax 457.
Konrads-Apotheke, Emmendinger
Str. 16, Freiburg, Tel. 0761/274913. Za-
sius-Apotheke, Günterstalstr. 39,
Freiburg, Tel. 0761/73280.
Samstag, 26.5., Glocken-Apotheke
Kollnau, Kollnauer Str. 1, Waldkirch-
Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, Te-
ningen, Tel. 07641/41109, Fax 914444.
Hubertus-ApothekeCaunes,AmRot-
teckring 4, Freiburg, Tel. 0761/
34500. Jahn-Apotheke, Schwarz-
waldstr. 146, Freiburg, Tel. 0761/
7039210.
Sonntag, 27.5., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223. Fri-
da-Apotheke, Ferdinand-Weiß-Str.
119, Freiburg, Tel. 0761/286277. Hor-
nus-Apotheke, Hornusstr. 20, Frei-
burg-Zähringen, Tel. 0761/5564655.
Littenweiler-Apotheke, Römerstr. 1,
Freiburg, Tel. 0761/69675051.
Montag, 28.5., Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666/5844, Fax 8231. Bischofs-
kreuz-Apotheke Caunes, Am Bi-
schofskreuz 5, Freiburg, Tel. 0761/
82196. Dreikönig-Apotheke, Dreikö-
nigstr. 9, Freiburg, Tel. 0761/75755.
Hexental-Apotheke, Dorfstr. 5, Merz-
hausen, Tel. 0761/ 403366.
Dienstag, 29.5., Neue Apotheke,
Milchhofstr. 1, Emmendingen, Tel.
07641/9332221. Hölderle-Carré Apo-
theke Caunes, Konrad-Goldmann-
Str. 5 a, Freiburg-Wiehre, Tel. 0761/
368898201. Immental-Apotheke, Ur-
banstr. 2, Freiburg, Tel. 0761/ 26261.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.

44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 22 Uhr, am Mittwoch und
Freitag von 16 bis 22 Uhr und an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen
von 8 bis 22 Uhr geöffnet und kann
ohne Voranmeldung besucht wer-
den.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren.Sprechstunden inderPraxisvon
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Gebhard, Rheinhausen, Tel.
07643/9378970 (Kleintier) und Fr.
Hesse, Forchheim, Tel. 07642/2324
(Großtier), der Notfalldienst für
Großtiere wird am Sonntag in der
Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ringe.V.:Hilfe fürOpfervon
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel. 0800/
3629477, Störungsmeldestelle Gas:
Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktionverlorenhaben,könnenSie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

Kontakt zu Nachbarn, Freunden und auch zur Familie fast vollständig verlo-
ren haben? Dagegen gibt es im wahrsten Sinne des Wortes ein „Rezept“. Ein
Orientierungs- und Mobilitätstrainer hat die Aufgabe, Sie wieder fit und mu-
tig für Ihre Umwelt und die Gestaltung des Alltags zu bekommen.
Zum nächsten Offenen Treffen in Karlsruhe wird zu einem informativen
Nachmittag mit genau solch einem „O und M-Trainer“ eingeladen. Sebastian
Prins erklärt, was zu seinem Aufgabengebiet gehört und wie er hochgradig
seheingeschränkte oder blinde Menschen am Blindenlangstock bzw. Blin-
denführhund fit macht. Treffpunkt: Samstag, 9. Juni, ab 14 Uhr im Kofflers
Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe.
Um besser planen zu können, ist man für eine kurze Anmeldung dankbar,
und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon 0721 / 1329699 oder E-Mail:
rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH erfährt man auf
der Homepage unter www.abs-hilfe.de.
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölkerung Harald
Frase, Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

Juni-Infoabend im KOGL-Lehrgarten
Am Freitag, 1. Juni, veranstaltet der KOGL Emmendingen wieder von 17 bis
19 Uhr im Lehrgarten seinen monatlichen Infoabend für alle, die sich für
Obst und Garten interessieren. An diesem Abend werden die Themen, die
jetzt im Obstgarten aktuell sind, in Theorie und Praxis erklärt. Im Wesent-
lichen sind dies der sogenannte „Sommerriss“ und bestimmte Schnitt-
maßnahmen. Beratung durch erfahrene Fachwarte zu individuellen Fra-
gensindwie immermöglich.Anmeldung istnichterforderlich.DieserKurs
und die Beratungen sind auch wieder kostenlos, der KOGL freut sich aber
über jede kleine Spende, die zur Finanzierung der Instandhaltungs- und
Renovierungsarbeiten im Lehrgarten beiträgt. Der Lehrgarten liegt in Ken-
zingen an der Alten Straße. Einzelheiten siehe auch unter www.kogl-em-
mendingen.de. Dort kann man auch nachlesen, welche Vorteile eine Mit-
gliedschaft im KOGL bietet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL
Emmendingen)

Blutspenden sind lebensrettend
DRK-Blutspendedienst bittet im Mai rund um Feier- und Brückentage um
Spenden.
Der Mai lockt mit Frühlingswetter und vielen Feier- und Brückentagen. Täg-
lich werden dennoch in Baden-Württemberg knapp 1.800, in Hessen knapp
900 Blutspenden benötigt. Jede einzelne Blutspende ist entscheidend und
kommt direkt beim Patienten an. Beispielsweise konnte Friederike Strecken-
bach gerettet werden, als sie wenige Tage nach der Geburt ihrer Tochter Ida
aufgrund von Blutungen in der Gebärmutter mehrere Liter Blut verlor. Die
folgende Notoperation überlebte sie nur dank Blutspenden! Tomek Kaczma-
rek aus Stuttgart überlebte nach einer Herzerkrankung und mehreren Ope-
rationen dank freiwilliger Blutspender. In einer Not-OP wurden ihm 30 Blut-
konserven transfundiert.
Auch im Kampf gegen Krebserkrankungen wie beispielsweise einer Leuk-
ämie werden Blutpräparate benötigt, teilweise mehr als 100 Spenden. Die
Liste, bei welchen Erkrankungen Blut benötigt wird, ist noch vielfach erwei-
terbar.
Damit allen Patienten auch im Frühlingsmonat Mai geholfen werden kann,
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am Montag, 28. Mai,
von 14.30 bis 19.30 Uhr im Kultur & Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30,
79211 Denzlingen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Zusätzliches Beratungsangebot:
Abi zu Ende – was nun?
Das Abitur ist geschafft – was nun? Jetzt endlich ist der Kopf frei, um Weichen
für die beruflicheZukunft zu stellen. Die Berufsberatung fürAbiturienten der
Agentur für Arbeit Freiburg bietet am Montag, 4. Juni, und Donnerstag, 7.
Juni, jeweils von 8.30 bis 15.30 Uhr, einen speziellen Beratungsservice für
Gymnasiasten an.
Das zusätzliche Beratungsangebot gibt es im Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Interessierte Jugend-
liche erhalten in Einzelgesprächen Informationen rund um die Themen Be-
rufs- und Studienwahl, Bewerbung undAusbildungsmarkt. EineAnmeldung
ist nicht erforderlich.

Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“
Start-up: Mit eigenen Ideen Märkte erobern.
Am Donnerstag, 7. Juni, informiert Dr. Philipp Julian Köster, Abteilungsleiter,
Gründerbüro der Zentralstelle für Technologietransfer der Universität Frei-
burg, zum Thema: „Karriereoption Start-up: Mit der eigenen Idee Märkte er-
obern!“. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hör-
saal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussicht-
lich um 19.45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.
Unabhängigkeit erleben, eigene Ideen entwickeln, sein eigener Chef sein –
wer das will, gründet häufig ein eigenes Unternehmen. Doch dieser Schritt
muss sorgfältig geplantwerden.Wie?Daszeigt Philipp JulianKöster ineinem
Vortrag, der sich mit folgenden Themen beschäftigt: Unternehmerpersön-
lichkeit, Geschäftsidee präzisieren, Planungsinstrument Businessplan, Qua-
lifizierungs- und Unterstützungsangebote des Gründerbüros, Förderangebo-
te von Bund und Land, Netzwerkeangebote und –initiativen sowie weitere
Beratungsstellen.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die
in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Stu-
dium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.
Agentur für Arbeit Freiburg

„Tag der offenen Gartentür“ in König-
schaffhausen
Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ ist am Samstag und Sonntag, 26.
und 27. Mai, der Garten von Petra Schmidt-Deutscher und Ulrich Schmidt im
Endinger Winzerort Königschaffhausen (Kiechlinsberger Straße 13) geöffnet.
An beiden Tagen ist der Besuch von 13 bis 18 Uhr möglich. Der Garten liegt
an der Hauptstraße, gegenüber der Winzergenossenschaft. Zu besichtigen
ist einkleinererHausgarten im ländlichenStilmit leichterTerrassierung,ver-
schiedene Gartenzimmer mit originellen Raumteilern sowie ein kleiner
Nutz- und Kräutergarten. Besonders auffallend sind etliche, gut erzogene
Obstspaliere und kreative, selbst getöpferte Dekorationselemente. Alle Ter-
mine für die Gartenaktion 2018 gibt’s unter www.landkreis-emmendin-
gen.de.

Sehr geehrte Denzlingerinnen und
Denzlinger,
uns interessiert Ihre Meinung. wir wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Deshalb bietet die SPD-Gemeinderatsfraktion einmal im Monat eine Bürger-
sprechstunde in der Geschäftsstelle der AWO (Arbeiterwohlfahrt) in Denz-
lingen, Stuttgarter Str. 1.
Wir laden Sie zu unserer nächsten Bürgersprechstunde am 4. Juni um 18 Uhr
ein und freuen uns auf Ihren Anruf.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Sie erreichen uns unter der E-Mail-
Adresse: fraktion@spd-denzlingen.de oder telefonisch unter 07666 / 5774.
Wir bitten um Ihre telefonische Anmeldung unter 07666 / 5774.
Ihre SPD-Gemeinderäte Elfriede Behnke, Jochen Himpele, Willi Kieninger,
Elfriede Behnke

VHS aktuell

Vielfalt des Holunders (37175M)
für Kinder 5 - 8 Jahre
Denzlingen, Waldkindergarten,
Berliner Straße 58/2, gegenüber
dem Sportbad Denzlingen, Beginn:
Mittwoch, 6. Juni, 15 bis 17.30 Uhr.
Singworkshop: Singen für Anfänger
(21226)

Im Juni beginnende Kurse undWorkshops

Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-
Bühler-Weg, Rathausplatz, Sams-
tag, 9. Juni, 10 bis 16 Uhr.
Anmeldung und Beratung
VHS Nördlicher Breisgau, Telefon
07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33,
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

Denzlingen
24. Juni:Gerhard Boos (85 Jahre); Ro-
sa Eble (85 Jahre).
26. Juni:Hildegard Kaiser (80 Jahre);
Agnes Nemeth (70 Jahre).

Wanderung auf den Spuren der Holzknechte

Gut gelaunt das Tanzbein geschwungen

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Notdienstübersicht ™

Wir gratulieren ❀❀

Denzlingen. Kürzlich bot der Schwarzwaldverein Denzlingen eine
Wanderung von Simonswald nach St. Peter an. Vor ca. 400 Jahren
haben sich auf Betreiben der Klöster in Waldkirch und St. Peter Tiroler
Holzknechte in den Halden und Schroffen des Wildgutach- und Zwe-
ribachtales angesiedelt. Nach Anfahrt im öffentlichen Nahverkehr
folgten die acht Teilnehmer der Wildgutach und konnten Blumenwie-
sen mit einer großenArtenvielfacht bewundern.Auf schmalen Stegen
wurden Wildgutach und der Zweribach überquert. Nach einem Auf-
stieg genoss mann am ehemaligen Brunnenhof das mitgebrachte Ves-
per. Auf steilen und alpinen Pfaden ging es zum Zweribachwasserfall
und weiter entlang der Hirschbachwasserfälle durch frischgrünen
Bergwald hinauf zum Kapfenberg. Die schöne Kapelle wurde ange-
schaut und eine Trinkpause eingelegt. Nun wies der Kapellenpfad
vorbei an der Vogesenkapelle hinunter nach St. Peter den Weg, wobei
der Nebel die ansonsten herrlichen Ausblicke zum Südschwarzwald
und auf die Vogesen verwehrte. Nach einer zünftigen Einkehr im Hir-
schen ging es mit dem Bus durchs Glottertal nach Denzlingen zurück.

Foto: Verein

Denzlingen. In Kooperation mit der Tanzschule Gutmann bot die
AWO-Freiburg in ihren Seniorenbegegnungsstätten in Freiburg und in
Denzlingen die Möglichkeit, unter Anleitung von Tanzlehrer Rudi Nu-
nes de Sousa diverse Tanzschritte aufzufrischen. Die Stimmung in der
Begegnungsstätte des AWO Seniorenzentrums war prächtig. Bei frei-
em Eintritt wurden die Besucher mit einem leckeren Buffet und Bowle
verwöhnt. Der Dank galt den Mitarbeitern der AWO-Freiburg und des
Hauses und den ehrenamtlichen Helfern für die kurzweilige und
schwungvolle Veranstaltung. Foto: AWO


